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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SV Puch : TTV Puchheim-Ort 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

Faltermeier beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf der
SV Puch am vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf den TTV Puchheim-Ort. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg
war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter
den Mannschaftskampf setzte Werner Faltermeier. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 32:29.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Joachim / Eichhorn beim 3:0
gegen Hennig / Fink. Nicht ganz mithalten konnten Cerina / Dietrich, beim 1:3 gegen Bergemann /
Hoffmann, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Völlig ungefährdet war dann dagegen der
Sieg von März / Dallmair gegen Lehmann / Faltermeier nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6,
11:4, 6:11, 11:5 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Stefan Joachim gegen Jürgen Hennig. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Antonio Cerina eine Niederlage in vier Sätzen gegen Christian Bergemann
kassierte. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Michael März besiegelte anschließend hingegen mit einem 3:1 gegen Heinz Lehmann
einen Punkt für sein Team. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Ulrich Eichhorn beim 2:3
gegen Bernd Hoffmann leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt
3:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Günther Dallmair seinen Gegner Werner Faltermeier beim eher
eindeutigen 3:0-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Claus-Juergen Fink war für Bernd Dietrich
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Stefan Joachim beim 2:3 gegen Christian
Bergemann leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Antonio Cerina sein Einzel gegen Jürgen Hennig noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Michael März
bekam seinen Gegner Bernd Hoffmann beim deutlichen 9:11, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Beim Sieg von Ulrich Eichhorn
gegen Heinz Lehmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Einzel zwischen Günther Dallmair und
Claus-Juergen Fink endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Dallmair mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Lange umkämpft war dann das Match zwischen Bernd Dietrich und Werner
Faltermeier, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Dietrich ein sensationeller Sieg am
Ende nur knapp nicht vergönnt war. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
TTV Puchheim-Ort war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen
den SV Esting II, während der TTV Puchheim-Ort am 21.11.2022 gegen den SC Maisach antritt.

 Statistik:
 SV Puch

Doppel: Joachim / Eichhorn 1:0, Cerina / Dietrich 0:1, März / Dallmair 1:0 
Einzel: S. Joachim 0:2, A. Cerina 0:2, M. März 1:1, U. Eichhorn 1:1, G. Dallmair 2:0, B. Dietrich 0:2 

 TTV Puchheim-Ort
Doppel: Bergemann / Hoffmann 1:0, Hennig / Fink 0:1, Lehmann / Faltermeier 0:1 
Einzel: C. Bergemann 2:0, J. Hennig 2:0, B. Hoffmann 2:0, H. Lehmann 0:2, C. Fink 1:1, W.
Faltermeier 1:1


